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«Digitale Geschäftsmodelle ändern jede 
Industrie – früher oder später.»
 
 
 

«Digital Business Models change  
all industries, sooner or later.  
Better be in the driver seat.»

«Der Industriestandort Schweiz ist  
vielfältig und innovativ.  
Wir forschen damit das so bleibt.»
 
 

«The Swiss industrial sector is  
multi-faceted and innovative.  
With our research activities we make  
a contribution to sustain this.»

«Wir stehen am Anfang einer technologischen 
Zeitenwende. “Digitalization is eating the 
world” und wir dürfen dabei sein, eine vielver-
sprechende Zukunft für alle mitzugestalten.»

«We witness a tipping point in technological  
revolution. “Digitalization is eating the world” 
and we can be part of shaping a promising  
future for everyone.»

«Digitale und physische Welt vermischen  
sich nun endgültig. Unsere Forschung  
hat die Ehre wie Pflicht, diese neue  
Entwicklung zu durchdringen und zum  
Wohl der Gesellschaft mitzugestalten.»

«The digital and physical world are currently 
blending irrevocably. Our research has the  
honor and duty to understand this evolution 
and to leverage it for the benefit of society.»
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Im Rahmen des Benchmarking «Industrie 4.0 
From a Management Perspective» wurden wir 
vom ITEM als eines der TOP 5 Unternehmen 
ausgezeichnet. Mich haben die professionell 
organisierten Benchmarktreffen sowie eine 

Digitalisierungskonferenz sehr begeistert. Die 
engagierte Netzwerkbildung und die hochwer-
tigen Impulse sind ein essentielles Element auf 
dem Weg zur digitalen Transformation.

Dr.-Ing. Wolfram Kolbe, Heidelberger Druckmaschinen AG

In unserem kompetitiven Retailgeschäft  
sind Innovation und Kundennähe zentrale 
Erfolgsfaktoren. In enger Zusammenarbeit  
mit den Auto-ID Labs ETH/HSG entwickeln 
wir innovative, digitale, realisierbare und auf 
unsere Kunden ausgerichtete Lösungen.  

Dabei profitieren wir vom hohen wissen-
schaftlichen Anspruch der Auto-ID Labs so-
wie der ausgeprägten Technologiekompetenz 
in Konzeption und Umsetzung. Die Koopera-
tion ist ein wichtiges Element im Innovations-
management der Valora!

Roberto Fedele, CIO (Chief Information Officer) Valora Schweiz AG

Recipharm has engaged with the St Gallen 
team in order to participate in the pharma 
Operational Excellence Benchmarking study. 
The output from the study has presented 
valuable insight to improvement areas, both 

on central and local level within the company 
and has helped our prioritisation process. 
The St Gallen team has contributed with high 
level skills and competencies; flexibility and 
agility.

Erik Haeffler, Vice President Manufacturing Services &  
Head of CSR, Recipharm AB

Wir bei Leonteq möchten ein Vorreiter sein, 
wenn es darum geht die digitale Transfor-
mation  der Finanzbranche global und in der 
Schweiz zu fördern. Als ehemaliges Startup 

und mittlerweile eines der bekanntesten 
Schweizer FinTech Unternehmen freuen wir 
uns daher sehr, zusammen mit dem ITEM-
HSG innovative Lösungen zu entwickeln.

Jan Schoch, Gründer und CEO Leonteq AG

Ja, darauf kommt es an «Unternimm Dein 
Leben»! Der Mensch ist ein Sinnsucher,  
diesen Urtrieb muss man wecken und  

fördern. Hierzu leistet das Buch von  
Dietmar Grichnik einen wichtigen Beitrag.

Götz Werner, Gründer und Aufsichtsrat von dm-drogerie markt

Der Austausch und die Zusammenarbeit mit 
Vertretern des ITEM sind für mich immer 
wieder inspirierend und animieren mich, Dinge 
zu hinterfragen. Scheinbar Klares entpuppt 
sich oft als weniger klar als angenommen. 
Dafür entstehen aber ganz neue Ideen und 

Ansätze. Ich schätze die methodische Unter- 
stützung bei der Entwicklung von neuen 
Business Modellen. Theoretisches Wissen 
und praktische Erfahrung ergänzen sich hier 
ausgezeichnet. 

Dr. Luigi Pedrocchi, Mibelle AG, Group CEO

Die Zusammenarbeit mit dem ITEM im Rah-
men der strategischen Hochschulkooperatio-
nen von BMW hat sich für beide Seiten sehr 
positiv entwickelt. Mit der Unterstützung 

durch das ITEM konnten wir mit der Initia-
tive «Business Simulation» einen innovativen 
und revolutionären Ansatz zum virtuellen 
Design von Geschäftsmodellen vorantreiben.

Max Pretzl, BMW Group, Financial Services

Das Institut für Technologiemanagement 
ITEM trägt mit seinen im Programm im  
Einsatz befindlichen Professoren und den  
mit ihnen gemeinsamen, stetigen Konzept- 
reflexionen erheblich zum grossen Erfolg  
des seit 2014 jährlich durchgeführten ein-

jährigen strategischen Prädikatsprogramm 
«Fraunhofer Forschungsmanager/in» für  
ca. 20 ausgewählte Fraunhofer Talente bei. 
Wir blicken auf eine hervorragende  
Zusammenarbeit zurück und freuen uns  
auf weitere gemeinsame Entwicklungen.

Dr. Roman Götter, Leiter der Fraunhofer Academy
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1 / JAHRESRÜCKBLICK
 OVERVIEW 2016

Jahresschlaglichter
2016 war in jeder Hinsicht ein sehr bewe-
gendes Jahr. Unser Institut für Technologie-
management an der Universität St. Gallen 
hat sich in dem dynamischen Umfeld sehr 
gut bewährt. Neben erfolgreichen Platzie-
rungen unserer Beiträge zur internationa-
len Forschung in Journals haben wir in allen 
Bereichen des Instituts zahlreiche, wirt-
schaftlich erfolgreiche Forschungsprojekte 
mit internationalen Praxispartnern durch- 
und weitergeführt. 

Mit dem «Global Center for Entrepreneur-
ship and Innovation» als einer der beiden 
HSG Leuchttürme wurden 2016 über ein 
Drittel aller für das Financial Times Ranking 
relevanten Publikationen der HSG erzielt. 
Publikationen waren dabei von AMJ, Small 
Business Economics, Long Range Planning, 
Management Science, bis hin zu traditionell 
interdisziplinären Publikationen. 

Die Forschungsschwerpunkte des Institutes 
bewegten sich wieder um die Forschungslabs 
und Center, welche in der Regel gemeinsam 
mit den Industrie- und Wirtschaftspartnern 
durchgeführt wurden. Inhaltlich wurden die 
Themen neue Geschäftsmodelle, IoT und 
Industrie 4.0 in mehreren Center gleich-
zeitig angegangen. Dabei ergänzten sich die 
Perspektiven der unterschiedlichen Lehr-
stühle auf die aktuellen digitalen Trends mit 
den neuesten Forschungsergebnissen. Sämt-
liche Lehrstühle eint auch der Grundsatz, 
Rigor und Relevance nicht als Gegensatz zu 
verstehen, sondern vielmehr als fruchtbare 
Ergänzung anwendungsorientierte Spitzen-
forschung zu betreiben. Es wurden wieder 
diverse KTI- und SNF Projekte genehmigt, 
sowie erstmals für die Universität St.Gallen 
auch ein von der amerikanischen Federal 
Drug Administration (FDA) finanziertes 
Forschungsprojekt gestartet. Das Spin-off 

Highlights of the Year
2016 was an exciting year in every way. 
The Institute for Technology Management 
at the University of St.Gallen mastered its 
tumultuous surroundings with bravado. In 
addition to publishing our work in interna-
tional research journals, all of the Institute’s 
divisions completed numerous successful 
research projects with international part-
ner companies.

The «Global Center for Entrepreneurship 
and Innovation», one of the University’s 
beacons, was responsible for publishing 
over a third of the papers contributing to 
the University’s impressive position in the 
Financial Times Business School rankings. 
This included publications in the Academy 
of Management Journal, Small Business  
Economics, Long Range Planning, and  
Management Science, as well as in tradi- 
tional interdisciplinary outlets.

Our research labs and centers, which ge-
nerally collaborated with industry partners 
to complete projects, set the research foci 
at the Institute. Several centers examined 
topics such as new business models, the 
internet of things, and industry 4.0. The  
various perspectives of our different Chairs 
are complementary and offer new insights 
into current digital trends. The Chairs are 
also united in their approach of not regar-
ding rigor and relevance as contra- 
dictory, but as a unifying force that enables 
practitioner-oriented top research. Various 
CTI and SNSF projects were approved, as 
well as the first University project to be 
financed by the US Federal Drug Admini- 
stration (FDA). Our spin-off, ComfyLight, 
was included in the list of honorees at the 
2016 CES Innovation Awards in Las Vegas.
Another first for the University was an  
almost fully digital class based on the 

flipped classroom principle, which was 
held during the spring semester. The class 
was conducted by means of the edX edge 
platform and was very well-received by the 
50 students who participated in the pilot 
project. Starting in 2018, the course will 
be part of the mandatory curriculum for 
all undergraduate business administration 
students. 

There were several big changes at the  
Institute in 2016: Dr. Martin Bader  
accepted a position as Professor at the 
Technische Hochschule Ingolstadt;  
Ass.Prof. Dr. Karolin Frankenberger  
accepted a position at the University of 
Lucerne. Dr. Markus Weinberger accepted  
a position at Aalen University and is 
succeeded by Timo Gessmann. Ass.Prof. 
Dr. Felix Wortmann got an offer for a dual 
position at the University of Erlangen-
Nuremberg and the co-located Fraunhofer 
Institute.

Thank You
Once again, we would like to thank our re- 
search partners, members of our executive 
committee, and our foundation board 
members for their excellent support. Your 
assistance allows us to continue to produce 
exceptional work. We would especially like 
to thank our employees for their dedication 
and outstanding work this year.

The Management Team, December 31, 2016

Prof. Dr. Elgar Fleisch

Prof. Dr. Oliver Gassmann (Vorsitz)

Prof. Dr. Thomas Friedli

Prof. Dr. Dietmar Grichnik

Unternehmen Comfylight stand auf der 
Honoree-Liste des renommierten CES 
Innovation Awards 2016 in Las Vegas.

Im Frühjahrssemester hat das ITEM erstmals 
an der HSG eine nahezu 100% elektronische 
Vorlesung nach dem Flipped Classroom-
Prinzip auf Basis der Plattform edX edge 
durchgeführt. Die Pilotveranstaltung mit 50 
freiwilligen Studierenden ist sehr gut ange-
kommen, ab 2018 werden alle Bachelor- 
studenten der Studienrichtung Betriebs-
wirtschaftslehre diesen digitalen Kurs 
verpflichtend besuchen.

Personell gab es in 2016 zahlreiche Wechsel: 
Dr. Martin Bader folgt einem Ruf an die 
Technische Hochschule Ingolstadt;   
Ass. Prof. Dr. Karolin Frankenberger nahm 
einen Ruf an die Universität Luzern an.  
Dr. Markus Weinberger folgte einem Ruf  
an die Hochschule Aalen, sein Nachfolger 
wurde Timo Gessmann und Ass. Prof. Dr. 
Felix Wortmann erhielt einen kombinierten 
Ruf an die Friedrich-Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg und das dortige  
Fraunhofer-Institut.

Dank
Einmal mehr gilt es, Forschungspartnern, 
den Mitgliedern unseres geschäftsleitenden 
Ausschusses und unserem Stiftungsrat für 
die exzellenten Rahmenbedingungen zu 
danken. Dass innerhalb dieser Jahr für Jahr 
aussergewöhnliche Arbeit geleistet wird, ist 
jedoch in erster Linie der Verdienst aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am ITEM-
HSG. Daher bedanken wir uns herzlich für 
das hohe Engagement und die erstklassigen 
Leistungen jedes Einzelnen im letzten Jahr.

Die Institutsleitung, per 31.12.2016
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Institutsleitung / Management

   Vorsitz / Chairman
 Prof. Dr. Elgar Fleisch Prof. Dr. Thomas Friedli Prof. Dr. Oliver Gassmann Prof. Dr. Dietmar Grichnik

Shared Services

 Human Resources
 Sonja Baumgartner

 Buchhaltung
 Jörg Klaus

Bereiche (Lehrstühle) / Divisions (Chairs)

 Operations- Produktions- Innovations- Entrepreneurship
 Management Management Management
 Prof. Dr. Elgar Fleisch Prof. Dr. Thomas Friedli Prof. Dr. Oliver Gassmann  Prof. Dr. Dietmar Grichnik

Das Institut in Zahlen am 31.12. 2016 2015 2014 2013     

Professoren (HSG) 5 5 4 4     

Leiter Kompetenzzentren 15 15 15 16    

Assistenten (wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen) 36 41 41 35   und Projektmitarbeiter

Stud. Hilfskräfte/Praktikanten 13 15 12 15    

Sekretariate und Verwaltung 6 6 6 6     

Total   75 82 78 76     

Anzahl Promotionen 13 15 7 14   

Anzahl Masterarbeiten 59 72 61 52

Anzahl Bachelorarbeiten 44 62 39 39

Anzahl Teaching Days Executive Education 75 55 57 74

Anzahl Semester-Wochenstunden 93 88 96 93

Anzahl externe Vorträge 68 106 92 76

Anzahl Publikationen inkl. Buchbeiträge 100 105 123 59  

  

Jahresumsatz in Mio. CHF ~ 6,5 ~ 7,0 ~ 6,9 6,5   

Kompetenzzentren / Competence Centers

 AUTO-ID LAB

 Ass.-Prof. Dr.
 A. Ilic

 BOSCH IoT LAB

 
 T. Gessmann
 Ass.-Prof. Dr. 
 F. Wortmann 

 BITS-TO-
 ENERGY LAB

 
 Dr. V. Tiefenbeck
  Prof. Dr. Th. Staake

 HEALTH-IS &
 CSS LAB

  Dr. T. Kowatsch
 G. Chiesa Tanner
 N. Elser

 OPEX
 PHARMA

 
 N. Ponce

 SMART MANUFACTURING 
 SERVICES & BEREICHS- 
 STELLVERTRETUNG

Dr. L. Budde

 OPEN
 INNOVATION

 Dr.
 C. Wecht

 ENERGY
 INNOVATION
 LAB

 Dr.
 M. Palmié

 R&D
 CHINA

 Prof. Dr.
 M. v. Zedtwitz

 MOBILIAR  
 ANALYTICS LAB

 Dr. G. Heinatz
 Dr. I. Pletikosa

 GLOBALES  
 PRODUKTIONS-
 MANAGEMENT

 
 M. Wenking

 CENTER
 FOR
 INNOVATION

 Dr.
 D. Vogt

 RESEARCH 
 LAB

 Dr.
 Ch. Sirén

 TECTEM
  

 Prof. Dr.
 Th. Friedli

 STARTUP 
 @ 
 HSG LAB 

 D. Probst
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2.1 / OPERATIONSMANAGEMENT
Die Mitarbeiter (v. l.n. r.) des Bereichs von Prof. Dr. Fleisch (HSG, ETH):
Obere Reihe: Felix Wortmann, Dominik Rüegger, Sandro Schopfer, Johannes Hübner, Fabian Wahle, Remo Frey, Dominik Bilgeri,  
Klaus Fuchs, Timo Gessmann, Verena Tiefenbeck, Andreas Bogner, Liliane Ableitner, André Dahlinger, Elisabeth Vetsch, Daniel Müller
Untere Reihe: Cristina Kadar, Bernhard Gahr, Markus Weinberger, Raquel Rosés, Alexander Ilic, Ioannis Tarnanas, Tobias Kowatsch,  
Funk Te, Niklas Elser, Filipe Barata, Benjamin Ryder, Denis Vučkovac, Arne Meeuw, Matthieu Chanson, Gabriella Chiesa, Peter Tinschert,  
Iris Shih, Jan-Niklas Kramer, Elgar Fleisch 

Es fehlen:  Irena Pletikosa, Gundula Heinatz, Runhua Xu, Felix Lossin, Dominic Wörner, Stefan Mau, Andreas Filler, Florian Künzler
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Einführung 
Auch im Jahr 2016 bleiben 
die Lehrstühle von Professor 
Fleisch an der HSG und 
der ETH ihrer inhaltlichen 
Vision treu. Ihre etwa 40, 
gleichmässig auf die beiden 
Standorte verteilten Mitar-
beiter, konzentrieren sich in 
den fünf branchenspezifisch 
gegliederten Labs weiterhin 
auf das Verständnis und die 
Gestaltung der Zusammen-
führung von der physischen 
mit der digitalen Welt. Die 
Gründung des Center for 
Digital  Health Interven-
tions (CDHI), der Start des  
CSS Health Lab sowie die 
Ausgründung der Altoida AG 
aus dem CDHI zählen neben 
einer erfolgreichen Manage-
ment Science Publikation zu 
den Highlights des Berichts-
jahres. Im Frühjahrssemester 
2016 wurde an der HSG eine 
völlig neue, digitale Vorlesung 
nach dem Flipped Classroom-
Prinzip auf Basis der offenen 
Lernplattform «edX Edge» 
durchgeführt. Die Pilotver-
anstaltung mit 50 freiwilligen 
Studierenden ist sehr gut an-
gekommen. Ab 2018 werden 
alle Bachelorstudenten der 
Studienrichtung Betriebswirt-
schaftslehre diesen digitalen 
Kurs verpflichtend besuchen.

eignisreiches und erfolgreiches 
Jahr hinter sich. Die Leitung 
des Lab seitens Bosch wurde 
im September erfolgreich von 
Dr. Markus Weinberger an 
Timo Gessmann übergeben. 
Die wissenschaftliche Leitung 
des Lab obliegt Ass. Prof. Dr. 
Felix Wortmann. Das Lab 
Team wurde in 2016 durch 
den Aufbau neuer Dokto-
randen komplettiert. Dabei 
fokussiert das Projektportfolio 
derzeit auf die Themenfelder 
«Smart Living & Working», 
«Smart Mobility», «Block-
chain Technology» und «IoT 
Business Models». Im Bereich 
«Smart Mobility» wurde ein 
großer Feldtest mit vernetz-
ten Fahrzeugen im Schweizer 
Straßenverkehr erfolgreich ab-
geschlossen. Unter Anwendung 
der Blockchain-Technologie 
wurden neue Projekte gestartet 
und mehrere wissenschaftli-
che Publikationen u.a. zum 
Thema IoT-Geschäftsmodelle 
veröffentlicht.

Center for  
Digital Health Interventions 
(www.c4dhi.org) 
Das Center for Digital Health 
Interventions (CDHI) wurde 
2016 als gemeinsame Initi-
ative der ETH Zürich (D-
MTEC) und Universität St. 
Gallen (ITEM-HSG) gegrün-
det. Ziel des Zentrums ist es, 
skalierbare, selbstlernende 
und verhaltensorientierte 
Gesundheitsinterventionen 
zu entwickeln, welche sich an 
den Bedürfnissen des Patien-
ten orientieren und sowohl 
wirksam als auch kosteneffizi-
ent sind. An der Schnittstelle 
zwischen Informatik und Ge-
sundheitspsychologie arbeiten 
vier Projektleiter und acht 
Doktoranden mit mehreren 
(medizinischen) Fachexperten 
zusammen. Das CSS Health 
Lab, eine Kollaboration mit 

Introduction 
In 2016, Professor Fleisch’s 
chairs at HSG and ETH 
continued to implement their 
15-year-old vision: All 40 re-
searchers were focused on un-
derstanding and designing the 
ongoing merger of the phy-
sical and the digital worlds. 
Most of their work is divided 
across five industry-specific 
labs that span both locations 
evenly. The establishment of 
the Center for Digital Health 
Interventions (CDHI), the 
launch of the CSS Health 
Lab, and the spin-off of Al-
toida AG from the CDHI are 
among the highlights of 2016 
together with a successful 
Management Science publica-
tion. In the spring semester, 
a completely new digital 
lecture based on the open 
learning platform edX Edge 
was presented according to 
the flipped classroom concept. 
The pilot lecture with 50 
volunteers received outstan-
ding evaluations. From 2018 
onwards, all Bachelor students 
with a Business Administra-
tion major will attend this 
compulsory course. 

Auto-ID Lab @ ETH/HSG 
(www.autoidlabs.ch) 
The Auto-ID Lab, based at 
HSG and ETH Zurich, is part 
of a leading research network 
for the Internet of Things 
with a focus on consumer ap-
plications. Together with the 
other labs, it hosted the 6th 
International Conference on 
the Internet of Things from 
Nov 7-9, 2016 in Stuttgart, 
Germany. The lab team was 
also involved in the HackZu-
rich – the largest hackathon 
in Europe – and continued to 
expand research projects with 
leading industry partners such 
as GS1, Aduno, and Valora. A 
multi-year research initiati-

Center for  
Digital Health Interventions 
(www.c4dhi.org) 
The Center for Digital Health 
Interventions (CDHI) was 
founded in 2016 and is a joint 
initiative of D-MTEC at ETH 
Zurich and ITEM-HSG.The 
Center’s goal is to design sca- 
lable, self-learning, and just-in- 
time behavioral health inter- 
ventions that are effective and 
cost-efficient. At the intersec- 
tion of computer science and 
health psychology, four direc- 
tors and eight Ph.D. candi-
dates collaborate with various 
(medical) domain experts. 
The CSS Health Lab, a colla-
boration with CSS Insurance, 
focuses on chronic diseases 
such as asthma and diabetes. 
In contrast, the projects of the 
Health Information Systems 
Lab focus on childhood obe-
sity, personality change, and 
workplace health promotion.

Auto-ID Lab @ ETH/HSG 
(www.autoidlabs.ch) 
Das Auto-ID Lab der Univer-
sität St. Gallen / ETH Zürich 
ist Teil eines führenden 
Forschungsverbundes zum 
Thema Internet der Dinge. 
Die Auto-ID Labs richteten 
im November in Stuttgart 
die sechste Ausgabe der 
«International Conference 
on the Internet of Things» 
aus. Ebenso wirkte das Team 
erneut am HackZurich Event, 
dem grössten Programmier-
marathon Europas, mit. 
Bestehende Forschungspro-
jekte und Feldstudien mit 
führenden Industriepartnern 
wie GS1, Aduno und Valora 
konnten erfolgreich ausgewei-
tet werden. Zusätzlich wurde 
Anfang 2016 gemeinsam mit 
Leonteq an der ETH eine 
mehrjährige Forschungsiniti-
ative zum Thema FinTech ins 
Leben gerufen.

Bits to Energy Lab  
(www.bitstoenergy.ch)
Das Team des Bits to Energy 
Labs unter der Leitung von 
Dr. Verena Tiefenbeck entwi-
ckelt Lösungen, die Menschen 
zu einem effizienten Umgang 
mit Ressourcen motivieren. 
2016 hat sich das Team neben 
mehreren Feldstudien zu 
Echtzeit-Verhaltensinterven-
tionen bei der Wasser- und 
Wärmeenergienutzung auch 
der Analyse von Photovoltaik-
Batteriesystemen und Fragen 
der Technologieakzeptanz 
gewidmet. Eines der High-
lights im Jahre 2016 war die 
Veröffentlichung eines Arti-
kels zu Echtzeitfeedback zur 
Überwindung des Salienzbias 
in der Zeitschrift Manage-
ment Science.

Bosch IoT Lab
(www.iot-lab.ch)
Das Bosch IoT Lab hat ein er-

ve was created jointly with 
Leonteq at ETH in 2016, to 
explore the emerging field of 
FinTech. 

Bits to Energy Lab  
(www.bitstoenergy.ch)
The Bits to Energy Lab deve-
lops solutions that motivate 
people to use resources more 
efficiently. In 2016, the team, 
led by Dr. Verena Tiefenbeck, 
focused specifically on real-
time behavioral interventions 
in the field in order to reduce 
energy and water consump-
tion, on the analysis of 
photovoltaic-battery systems, 
and on technology acceptance 
in the consumer context. One 
of the 2016 highlights for the 
team was the publication of an 
article on real-time feedback as 
an effective means to overcome 
salience bias in the journal 
Management Science.

Bosch IoT Lab  
(www.iot-lab.ch)
The Bosch IoT Lab looks 
back on an exciting and suc-
cessful year. The Bosch IoT 
Lab management was suc-
cessfully transferred from Dr. 
Markus Weinberger to Timo 
Gessmann in September. Ass. 
Prof. Dr. Felix Wortmann 
is the scientific director of 
the Lab. In 2016, new PhD 
students completed the Lab 
team. The lab portfolio is 
focused on «smart living & 
working», «smart mobility», 
«blockchain technology», 
and «IoT business models». 
Within the topic «smart mo-
bility», a large field test was 
successfully conducted with 
associated cars on Swiss roads. 
New projects based on block-
chain technology have been 
started and several scientific 
publications on IoT business 
models were, amongst others, 
published.

Mobiliar Lab for Analytics 
(www.mobi-lab.ch)
The Mobiliar Lab for Analytics 
explores the potential of 
advanced analytics based on 
unconventional data sources 
for the insurance sector.  
During 2016, the Lab exten-
ded its portfolio to three  
main projects. Home Safety 
aims at investigating the 
power of ubiquitous and open 
data for crime prediction. 
Smart Consumer deals with 
the topic of next-likely event 
prediction by combining 
internal insurance data with 
external digital footprints 
(e.g. from online market-
places). Finally, SME Oppor-
tunity investigates the idea  
of simplifying traditional 
growth prediction models  
by avoiding financial and 
survey data, and investigating 
the use of open and web data 
instead.

2.1 / OPERATIONSMANAGEMENT
/// Prof. Dr. Elgar Fleisch

Lisa A. Marsch, Director of the Center for Technology and Behavioral Health (CTBH) at Dartmouth College, visits the Center for Digital Health Interventions  
at ETH Zurich on October 25, 2016.

Guest Lecture of  
Lisa A. Marsch.

Guest Lecture of  
Lisa A. Marsch.

der CSS Versicherung, kon-
zentriert sich auf chronische 
Erkrankungen wie Asthma 
und Diabetes. Das Health 
Information Systems Lab 
entwickelt Interventionen zur 
Persönlichkeitsentwicklung, 
betrieblichen Gesundheitsför-
derung sowie für Kinder mit 
starkem Übergewicht.

Mobiliar Lab für Analytik 
(www.mobi-lab.ch)
Das Mobiliar Lab für  
Analytik erforscht zukunfts- 
weisende Analyseverfahren  
im Versicherungssektor. Im 
Jahre 2016 hat das Lab die 
Anzahl der derzeit unter-
stützen Projekte von 2 auf 3 
ausgebaut. Das Projekt Home 
Safety untersucht das Potential 
von datenreichen Umgebun-
gen sowie Open-Data zur 
Verbrechensvorhersage. Das 
Projekt Smart Consumer 
untersucht wie mit Hilfe des 
Konstrukts Next-likely Event, 
Versicherungsdaten nutzen-
bringend mit externen Daten 
(wie z.B. Daten aus Online-
Markplätze) verknüpft werden 
können. Neu hinzugekom-
men ist das Projekt SME 
Opportunity, das erforscht 
inwiefern traditionelle Wachs-
tumsmodelle zu vereinfachen 
sind, indem auf öffentliche 
Datenquellen sowie das 
Internet zurückgegriffen 
werden und somit in Zukunft 
auf kostspieliges Erheben von 
Finanzdaten und Befragungen 
von Unternehmern verzichtet 
werden kann.
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2.2 / PRODUKTIONSMANAGEMENT
Die Mitarbeiter (v. l.n. r.) des Bereichs von Prof. Dr. Friedli:
Richard Lützner, Sebastian Biehl, Dominik Kohr, Christian Mänder, Marian Wenking, Paul Buess, Daniel Rohde, 
Stephan Köhler, Lorenz Stähle, Christoph Benninghaus, Michael Wiech, Maximilian Klein, Nicolas Ponce, 
Thomas Friedli, Steffen Mengel, Lukas Budde 

Es fehlen:  Lars-Julian Macuvele, Manuela Landert
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2.2 / PRODUKTIONSMANAGEMENT
/// Prof. Dr. Thomas Friedli

«Make or Break»
Das Motto unserer diesjäh-
rigen Produktionsmanage-
ment-Tagung «Make or 
Break» haben wir deshalb 
gewählt, weil der Produk-
tionssandort Schweiz nach 
der Aufgabe des Euro-
Mindestkurses am 15. Januar 
2015 nach wie vor unter 
starkem Druck steht und 
sich für viele produzierende 
Unternehmen die Gefahr 
eines ultimativen Scheiterns 
abzeichnet. Wir glauben an 
unseren Produktionsstandort 
und haben entsprechend 
unsere Forschung darauf 
ausgerichtet für die aktuellen 
Herausforderungen kreativere 
Lösungen zu finden als grosse 
Teile der Produktion zu 
schliessen oder zu verlagern. 
Die Stärkung des Werkplat-
zes Schweiz definiert vieles 
von dem, was wir machen. 
In unseren drei Forschungs-
gruppen konnten wir auch 
dieses Jahr wieder mit über 
30 Industrieunternehmen aus 
unterschiedlichen Branchen 
zusammenarbeiten. Ein 
besonderer Erfolg war, dass 
es uns als erstem Bereich der 
Universität St.Gallen gelang, 
staatliche Forschungsgelder 
aus den USA zu akquirieren. 
Seit dem 1. Juli unterstützt 
die US FDA unsere For-
schung im Bereich Pharma-
produktion mit dem Ziel, 
eine wissenschaftliche Basis 
für ihre Qualitätsmetrik-
Initiative zu schaffen. Für 
den Schweizer Werkplatz 
arbeiten wir gleich in drei 
von der KTI finanzierten 
Forschungsprojekten. 
In der Weiterbildung haben 
wir unsere Aktivitäten zielo-
rientiert fortgeführt. Neben 
der erwähnten Produkti-
onsmanagement-Tagung 
konnten wir unsere Opera-
tional Excellence Ansätze an 

vorhanden ist und ob sich 
eine Inspektion aufdrängt. 
Der Auftrag beweist, dass 
unsere Forschungsarbeit und 
unser Know-how im Bereich 
Operational Excellence auch 
in Übersee positiv wahrge-
nommen wird. In diesem 
Jahr gelang uns ebenso der 
Ausbau unserer industriellen 
«OPEX Research Group» auf 
mittlerweile zehn global agie-
rende Pharmakonzerne. Zu 
erwähnen ist auch die Weiter-
entwicklung unseres «OPEX 
Benchmarkings» in Zusam-
menarbeit mit der Boston 
Consulting Group, welche 
unsere weltweite Reputation 
als der grösste akademische 
Anbieter von OPEX Bench-
marking Dienstleistungen in 
der Pharmaindustrie stärken 
und das weitere stetige 
Wachstum unserer Datenbank 
sicherstellen soll. Abschlies-
send sei noch die unterschrie-
bene Ausbildungskoopera-
tion mit der International 
Society for Pharmaceutical 
Engineering (ISPE) sowie die 
mittlerweile dritte von der 
United Nations Industrial 
Development Organization 
(UNIDO) finanzierte Mission 
in Südafrika zu betonen.

Smart Manufacturing and 
Services
Die  Digitalisierung  hat wei-
ter an Bedeutung gewonnen, 
sowohl im Zusammenhang 
mit der Beherrschung von 
Komplexität als auch mit 
der Entwicklung innovativer 
Dienstleistungen, die durch 
vernetzte Produkte neue 
Opportunitäten bieten. Das 
KTI Remote Service Projekt 
konnten wir erfolgreich ab-
schliessen, gleichzeitig haben 
wir ein neues KTI-Projekt 
(KTI Complexity 4.0) mit 
zwei Industrieunternehmen 
gestartet.  Durch die Zusam-

«Make or Break»
We chose the motto of this 
year’s two-day Production 
Management Conference 
«Make or Break» because the 
production in Switzerland 
is still under strong pressure 
since the abandonment of 
the euro’s minimum price 
on January 15 2015. In this 
context, many manufacturing 
companies in Switzerland 
are still wondering whether 
they may ultimately fail. 
We, on the other hand, still 
believe in our production 
and aligned our research to 
find more creative solutions 
to the current challenges than 
merely closing or relocating 
large parts of our production. 
The strengthening of Switzer- 
land as a location for industry 
defines much of what we do. 
In our three research groups, 
we could work with more 
than 30 industrial companies 
from different sectors. We 
were also the first department 
of the University of St.Gallen 
to acquire state research funds 
from the USA, which was a 
major success. Since July 1, 
the US FDA has been suppor- 
ting our research in the field 
of pharmaceutical production. 
The aim is to create a scientific 
basis for her quality-metrics 
initiative. We are currently 
working on three research 
projects, financed by the 
CTI, on Switzerland as a 
location for industry. In 
the field of continuing edu-
cation, we have pursued our 
activities tenaciously. In 
addition to organizing the 
above-mentioned Production 
Management Conference, we 
passed on our Operational 
Excellence approaches to 
pharma-production managers 
at various locations in  
Dublin, Singapore, Beijing, 
and St.Gallen. 
 

maceutical companies. The 
further development of our 
«OPEX Benchmarking» in 
collaboration with the Bos-
ton Consulting Group is also 
worth mentioning, as it will 
strengthen our reputation as 
the largest academic provider 
of OPEX benchmarking 
services in the pharmaceuti-
cal industry and ensure the 
continued steady growth 
of our database. Finally, we 
need to emphasize the signed 
training agreement with the 
International Society for 
Pharmaceutical Engineering 
(ISPE) and the third mission 
to South Africa financed by 
the United Nations Industrial 
Development Organization 
(UNIDO).      

Smart Manufacturing and 
Services
Digitalization has gained 
further relevance in the 
mastering of complexity 
and in the development 
of innovative services and 
business models enabled by 
associated products. The CTI 
project, «Remote services», 
was successfully completed, 
but we have started a new 
CTI project (CTI Comple-
xity 4.0) with two industrial 
companies. In collaboration 
with the WZL of the RWTH 
Aachen and the Complexity 
Management Academy, we 
conducted a new benchmar-
king project with nine com-
panies (Global Complexity 
Management) and started 
a new platform to foster 
industrial exchange regarding 
complexity management 
approaches in the process 
industry. Furthermore, we 
triggered the founding of the 
Datalab in Rapperswil, which 
is a cooperation between 
HSR, Cognizant, and HSG-
ITEM to better connect 

verschiedenen Standorten an 
Pharmaproduktions-Manager 
weitergeben und zwar in 
Dublin,  Singapur, Peking 
und St.Gallen.  

In der Folge werden einige 
der Highlights aus unseren 
drei Gruppen beleuchtet.

Globales Produktions- 
management
In diesem Jahr konnten wir 
an das erfolgreiche KTI 
Projekt «Network Fitness» 
anknüpfen und ein neues 
KTI Projekt im Bereich glo-
bale Produktion zum Thema 
Positionierung von Hoch-
lohnstandorten in globalen 
Produktionsnetzwerken 
lancieren. Um wissenschaft-
liche Erkenntnisse mit 
Industrievertretern zu reflek-
tieren und den gemeinsamen 
Diskurs zu fördern, haben 
wir dieses Jahr erstmalig 
gemeinsam mit der RWTH 
Aachen und der Universität 
Karlsruhe das «Expertenfo-
rum Globale Produktion» in 
Frankfurt ausgerichtet. Unser 
Benchmarking zum Thema 
Industrie 4.0 konnten wir 
mit der Auszeichnung und 
dem Besuch von 4 Success-
ful-Practice Unternehmen 
erfolgreich abschliessen. 

Operational Excellence 
Die Aktivitäten im OPEX 
Bereich konnten auch dieses 
Jahr erfolgreich ausgebaut 
werden. Ein ganz besonderes 
Highlight des Jahres stellte die 
Zusprache der amerikanischen 
Food and Drug Adminis-
tration (US FDA) für ein 
einjähriges Forschungsprojekt 
zur Unterstützung ihrer Qua-
litätsmetrik-Initiative dar. Das 
zu entwickelnde Messsystem 
soll der FDA Auskunft darü-
ber geben, wie viel Risikopo-
tential in Produktionsstätten 

menarbeit mit dem WZL der 
RWTH und der Complexity 
Management Academy im 
Rahmen eines Konsortial-
benchmarkings mit neun 
Unternehmen (Globales 
Komplexitätsmanagement) 
sowie im Rahmen einer wei-
teren Industrie-Fokusgruppe 
Komplexitätsmanagement in 
der Prozessindustrie haben 
wir unsere Aktivitäten in 
diesem Forschungsfeld aus-
gebaut. Des Weiteren haben 
wir mit der Gründung des 
Datalabs in Rapperswil, eine 
Kooperation zwischen HSR, 
Cognizant und ITEM mit 
angestossen, um  Technolo-
gie und Management stärker 
mit einander zu verknüpfen. 
Dieses Lab wird ab 2017 den 
Unternehmen als Plattform 
dienen, die Möglichkeiten 
der Digitalisierung zu erle-
ben, Digitalisierungsstrategi-
en zu entwickeln und selber 
Innovationen gemeinsam 
schnell zu schaffen und zu 
testen. 

Ausblick
Unser Bestreben ist es, auf 
allen Management-Ebenen 
das Bewusstsein für die Be-
deutung der Produktion zu 
schärfen und sicherzustellen, 
dass gerade auch kritische 
Entscheide in der alten 
St.Galler Tradition aus einer 
Gesamtsystemperspektive 
gefällt werden. Es wird für 
die entwickelten Volkswirt-
schaften zentral sein, auch in 
der Zukunft noch Beschäf-
tigungsmöglichkeiten für 
einen Grossteil der Bevölke-
rung anbieten zu können. 
Hier leistet die Produktion 
einen wesentlichen Beitrag.

The following describes 
some of our three groups’ 
highlights.

Global Production  
Management
Owing to the lasting success 
of our CTI-funded project 
«network fitness», we laun-
ched a follow-up project that 
focuses on the positioning 
of high-cost plants in global 
manufacturing networks. In 
order to reflect on research 
outcomes with industry 
experts and to further encou-
rage a common discourse, 
we hosted the event «Expert 
Forum on Global Produc-
tion» for the first time in 
partnership with the Univer-
sity of Aachen (RWTH) and 
the University of Karlsruhe. 
Additionally we successfully 
completed our Industry 4.0 
benchmarking project  
visiting by four companies 
with successful practices. 

Operational Excellence
Our activities in the OPEX 
area were also successfully 
expanded this year. The US 
Food and Drug Administra- 
tion’s (US FDA) award of a 
grant for a one-year research 
project to support her quality 
metrics initiative was a special 
highlight of the year. The 
measurement system to be 
developed is intended to 
provide the US FDA with 
information on a production 
facility’s potential risk and 
whether an inspection is 
required. The award of this 
grant is evidences that our 
research work and know-how 
in the area of Operational 
Excellence are also positively 
perceived outside Europe. 
This year, we also succeeded 
in expanding our industrial 
«OPEX Research Group» to 
ten globally active phar-

Expertenforum Globale Produktion, Frankfurt, in Zusammenarbeit mit der RWTH Aachen und der Universität Karlsruhe.

Team-Ski-Weekend.

technology and management. 
At the beginning of 2017, 
the lab will act as a platform 
connecting companies and 
research to allow them to 
experience the opportunities 
digitalization offers and to 
increase the speed of their 
innovations. 

Outlook
Our ambition is to raise aware- 
ness at all levels of manage-
ment about the importance 
of production and to ensure 
that critical decisions are 
made in the old St.Gallen 
tradition from a total system 
perspective. Being able to 
offer employment opportu-
nities to a large part of the 
population will be crucial for 
developed economies. In this 
respect, production makes a 
significant contribution.

Kick-off Meeting  
FDA Projekt in  
Silver Spring, USA.
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2.3 / INNOVATIONSMANAGEMENT
Die Mitarbeiter (v. l.n. r.) des Bereichs von Prof. Dr. Gassmann:
Oliver Gassmann, Bora Altuncevahir, Christoph Wecht, Sena Lazarevic, Maximilian von Zedtwitz, Maximilian Palmié,  
Ursula Elsässer, Florian Homann, Martina Dopfer, Sonja Baumgartner, Lukas Neumann, Roman Sauer, Jonas Böhm,  
Daniel Moser, Thomas Möllers, Naomi Häfner, Jörg Klaus und Jenny 

Es fehlen: Raphael Bömelburg, Jonas Kahlert, Maike Scherrer
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2.3 / INNOVATIONSMANAGEMENT
/// Prof. Dr. Oliver Gassmann

Das Team um Prof. Dr. Oliver 
Gassmann am Lehrstuhl für 
Innovationsmanagement hat 
2016 gute Arbeit geleistet. 
Wir  konnten die Zahl und 
Qualität der Kooperationen 
mit international führenden 
Unternehmen 2016 weiter 
ausbauen. Erfreulich sind 
auch wieder die Publikatio-
nen des Lehrstuhls, erstma-
lig auch in Small Business 
Economics sowie in Journal 
of Translational Medicine, 
was den interdisziplinären 
Charakter von einigen unserer 
Arbeiten unterstreicht. Einige 
Highlights:

Energy Innovation Lab
Das Energy Innovation Lab, 
unter der Leitung von Ass.-
Prof. Dr. Maximilian Palmié, 
beschäftigt sich mit der Frage, 
wie Firmen und Regionen 
die fundamentalen Verän-
derungen im Energiesektor 
bewältigen und erfolgreich 
der Entstehung von Smart 
Cities begegnen können. Im 
Fokus stehen insbesondere die 

nen sind weitere Übersetzun-
gen des internationalen Best-
sellers  ‚The Business Model 
Navigator‘. Zudem wurde mit 
dem neuen Buch Exploring 
the Field of Business Model 
Innovation im  PalgraveMac-
Millan (von Gassmann, Fran-
kenberger, Sauer) ein Beitrag 
zur theoretischen Weiterent-
wicklung der akademischen 
Debatte zu Geschäftsmodel-
len geleistet. Gemeinsam mit 
dem BMI Think Tank ging 
der Zertifikatskurs ‚Business 
Model Innovation‘ nach 
Stanford und reflektierte 
dort Insights zu Prototyping 
Strategies und Firmenbesuche 
mit Prof. Larry Leifer. Nach 
einem Ruf von der Univer-
sität Luzern und der IESE 
Business School, Barcelona, 
trat Karolin Frankenberger 
die Stelle als Professorin für 
Betriebswirtschaftslehre mit 
Schwerpunkt Strategisches 
Management in Luzern an. 

Intellectual Property  
Management 
Thematische Schwerpunkte 
2016 waren sich wandelnde 
Geschäftsmodelle von Patent- 
verwertungsgesellschaften und 
deren Auswirkungen auf Unter- 
nehmen sowie der Schutz von 
F&E-Ergebnissen in Wachs-
tumsmärkten. Dazu wurden 
u.a. Projekte mit Audi und 
der UBS durchgeführt. Im 
März 2016 ist Herr Prof. Dr. 
Martin Bader, bisheriger Lei-
ter des Kompetenzzentrums, 
nach mehr als acht Jahren am 
ITEM-HSG einem Ruf als 
Professor für Technologiema-
nagement und Entrepreneur-
ship an die Business School 
der Technischen Hochschule 
Ingolstadt gefolgt. 

Weitere Aktivitäten
Das Center for Innovation, 
welches gemeinsam mit den 

Prof. Dr. Oliver Gassmann 
and his team at the Chair for 
Innovation Management had 
another successful year. We 
increased both the amount 
and quality of our coope-
ration with internationally 
leading companies. We are 
also extremely happy with our 
publication record this year, 
not least due to our first ever 
publications in Small Business 
Economics and the Journal of 
Translational Medicine, which 
illustrate the interdisciplinary 
nature of our work. A few 
highlights:

Energy Innovation Lab
The Energy Innovation Lab, 
headed by Ass.- Prof. Dr. 
Maximilian Palmié, deals with 
the issue of how companies 
and regions can address the 
fundamental changes in 
the energy sector and the 
emergence of smart cities. In 
particular, the Lab focuses on 
the development of new busi-
ness models and improving 
our understanding of firm 
and regional innovativeness 
from a stakeholder perspec-
tive. To this end, the Energy 
Innovation Lab conducts both 
basic research and participates 
in the Competence Center for 
Research in Energy, Society 
and Transition (SCCER 
CREST) funded by the CTI, 
in the EU Horizon 2020 
project «Smart and Inclusive 
Solutions for a Better Life in 
Urban Districts,» as well as in 
various working groups and 
bilateral projects with utilities 
and other innovators in the 
energy sector. 

Open Innovation
The Open Innovation 
competence center, led 
by Dr. Christoph Wecht, 
completed a diverse set of 
projects with companies from 

Entwicklung neuer Geschäfts-
modelle und die Analyse der 
Innovationsfähigkeit von 
Firmen und Regionen aus 
einer Stakeholder-Perspektive. 
Hierzu führt das Lab nicht 
nur Grundlagenforschung 
durch, sondern engagiert sich 
auch im von der KTI geför-
derten Energiekompetenzzen-
trum «SCCER CREST», im 
EU-Projekt «Smart and Inclu-
sive Solutions for a Better Life 
in Urban Districts», sowie in 
diversen Arbeitskreisen und 
Bilateralprojekten mit Ener-
gieversorgern und Innovato-
ren im Energiesektor. 

Open Innovation 
Im Kompetenzzentrum für 
Open Innovation gab es  
unter der Leitung von Dr. 
Christoph H. Wecht drei 
thematische Schwerpunkte. 
(1) Gemeinsam mit dem 
Forschungspartner BMW 
wurde eine Methodik zur 
systematischen Simulation 
von Geschäftsmodellen ent-
wickelt. Diese wurde bereits 
in den ersten Use Cases von 
BMW erfolgreich angewen-
det. (2) Gemeinsam mit Bayer 
als Lead Partner sowie u.a. 
Mobiliar, Plansee, VW, Thys-
senKrupp Steel Europe, SBB 
und Zühlke wird untersucht, 
wie Digitale Plattformen neue 
Geschäftsmodelle ermögli-
chen. (3) Frugale Produkte 
für Wachstumsmärkte. Das 
durch die KTI geförderte 
Projekt läuft zusammen mit 
den Partnern Siemens, Thys-
senKrupp Presta, ABB, Leoni, 
Tecan und  Rehau.

Geschäftsmodellinnovation
2016 war für das Kompetenz-
zentrum Geschäftsmodellin-
novation, bis Ende August 
unter Leitung von Ass.Prof. 
Dr. Karolin Frankenberger, 
ein erfolgreiches Jahr. Erschie-

Professoren Andreas Herrmann, 
Wolfgang Jenewein und 
Torsten Tomczak geleitet 
wird, führt die erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit der 
Gesellschaft für Marketing 
fort (www.cfi.unisg.ch). Das 
GLORAD Center, welches 
gemeinsam mit Prof. Dr. Max 
von Zedtwitz an den Standor-
ten Shanghai, St.Gallen und 
Santa Clara geleitet wird, hat 
seine Schwerpunkte in inter-
nationaler F&E und frugale 
Innovation fortgeführt (www.
glorad.org). Das Global 
Center for Entrepreneurship 
& Innovation zusammen 
mit den Professoren Dietmar 
Grichnik, Marc van Essen 
und Thomas Zellweger hat 
sich als Leuchtturm der HSG 
gut etabliert. Die Forschung 
in diesem Bereich wurde 
durch zahlreiche Research 
Talks und Forschungsinitia-
tiven von und mit internati-
onalen Spitzenforschern berei-
chert (www.gcei.unisg.ch). 

Prof. Gassmann hatte in 
der ersten Jahreshälfte ein 
Forschungssemester an der 
Harvard Business School, 
bei dem er neben der For-
schung auch starke Impulse 
aus der Lehre mitgebracht 
hat. Die Lehre an der HSG 
wurde auf den dortigen Er-
kenntnissen weiter entwickelt 
im Bereich Business Model 
Innovation, welcher auf allen 
Ebenen von Bachelor, Master, 
MBA, Executive MBA bis 
hin zum Doktorandenstudi-
um angeboten und erweitert 
wurde. Das Flaggschiffsemi-
nar der Weiterbildung, die 
HSG Highlights, wurde zum 
8. Mal unter Leitung von 
Prof. Gassmann erfolgreich 
durchgeführt.

various industries in 2016. 
Three projects are specifically 
mentioned:
(1) We, together with our 
research partner BMW, 
developed a method for 
the systematic simulation 
of business models. BMW 
has successfully applied the 
method in several use cases. 
(2) We brought together 
our lead partner Bayer and 
a consortium of companies 
(including Mobiliar, Plansee, 
VW, ThyssenKrupp Steel 
Europe, SBB, and Zühlke) to 
explore how digital platforms 
can enable new business 
models and change industries 
beyond what we know today. 
(3) Finally, in cooperation 
with Siemens, ThyssenKrupp 
Presta, ABB, Leoni, Tecan, 
and the Rehau Group, we 
examined the potential of 
frugal products for emerging 
markets. 

Business Model Innovation
2016 was another successful 
year for the Business Model 
Innovation competence 
center, headed by Ass.- Prof. 
Dr. Karolin Frankenberger 
until the end of August. 
We published additional 
translations of our bestselling 
book «The Business Model 
Navigator». In addition, 
the publication of our book 
«Exploring the Field of 
Business Model Innovation» 
by Oliver Gassmann, Karolin 
Frankenberger, and Roman 
Sauer by Palgrave MacMillan 
is a valuable addition to the 
academic debate on busi-
ness models. We traveled to 
Stanford with the «Business 
Model Innovation» certificate 
program and with BMI Think 
Tank participants to gather 
insights into prototyping stra-
tegies, visiting Silicon Valley 
companies with Prof. Larry 

Leifer. 2016 also saw some 
changes: After receiving offers 
from both the University of 
Lucerne and IESE Business 
School in Barcelona, Karolin 
Frankenberger accepted the 
position of Assistant Professor 
for Strategic Management at 
the University of Lucerne. 

Intellectual Property  
Management
In 2016, our main research 
interests included patent 
brokers’ changing business 
models and their impact on 

companies, as well as the 
protection of R&D output 
in emerging markets. We also 
embarked on projects with 
Audi and UBS. In March, 
Prof. Dr. Martin Bader, who 
had been the head of the 
competence center until that 
time, accepted a position 
as Professor for Technology 
Management and Entrepre-
neurship at the Technische 
Hochschule Ingolstadt.

Additional Activities
The Center Innovation, which 
is run in cooperation with 
Professors Andreas Herrmann, 
Wolfgang Jenewein, and  
Torsten Tomczak, has conti-
nued its successful collabora-
tion with the Gesellschaft für 

Research talks and research 
initiatives by and with top 
international researchers sup-
port the research conducted 
at the Center.

Prof. Gassmann spent the first 
half of 2016 on sabbatical at 
Harvard Business School. Du- 
ring his time there, he found 
new inspiration for research 
and academics. Business model 
innovation courses at the Ba- 
chelor’, Master’, MBA, Execu- 
tive MBA, and PhD levels at 
HSG were adapted on the basis 
of the insights he gained during 
his sabbatical. Prof. Gassmann 
also successfully conducted 
the flagship seminar for conti- 
nuing education, HSG High-
lights, for the eighth time.

Zertifikatskurs «Business Model Innovation (BMD-CAS)» mit der Stanford University.

Die zwei neuesten  
Werke vom Lehrstuhl 
Gassmann.

Oliver Gassmann 
referiert zum Thema 
BMI.

Marketing (www.cfi.unisg.ch). 
The Center R&D China, 
which is co-headed by Prof. 
Max von Zedtwitz, operates 
out of Shanghai, St. Gallen, 
and Santa Clara. It continu-
es to research international 
R&D and frugal innovation 
(www.glorad.org). Professors 
Oliver Gassmann, Dietmar 
Grichnik, Marc van Essen, 
and Thomas Zellweger lead 
the Global Center for Entre-
preneurship & Innovation, 
which has become a beacon 
of the University of St.Gallen. 
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2.4 / ENTREPRENEURSHIP
Die Mitarbeiter (v. l.n. r.) des Bereichs von Prof. Dr. Grichnik:
Barbara Burkhard, Angelika Schwarz, Diego Probst, Manuel Hess, Dietmar Grichnik, Henrik Wesemann, 
Charlotta Sirén, Torben Antretter



«Entrepreneurial Living – 
Unternimm dein Leben» hat 
die Arbeit unseres Teams am 
Lehrstuhl für Entrepreneur-
ship im Jahr 2016 geprägt. 
In seinem Sabbatical in der 
ersten Jahreshälfte konnte 
Professor Grichnik das 
Konzept dazu entwickeln 
und für eine breite Öffent-
lichkeit zugänglich machen. 
Die gute Resonanz auf das 
gleichnamige Buch zeigte 
sich in einem regen Social-

als regionalem Inkubator und 
den HSG Alumni konnte mit 
dem Mentorenkreis «Silverfox» 
weiter intensiviert werden. 
Mit der Universität wurde der 
«Entrepreneur`s Circle» – eine 
Vortragsreihe mit unterneh-
merischen Top Shots als Teil 
der Gründergarage ins Leben 
gerufen. Zudem hat die UBS 
mit uns eine Kooperation zur 
Evaluation von High-Growth 
Startups gestartet.

In unserem Research Lab 
konnte das Team von Dr. 
Charlotta Sirén Forschungs-
mittel des Grundlagenfor-
schungsfonds und des Schwei-
zer Nationalfonds akquirieren. 
Barbara Burkhard und Henrik 
Wesemann als neuer wissen- 
schaftlicher Mitarbeiter 
werden dazu in den nächsten 
Jahren an der Schnittstelle 
von Kognition und Emotion 
in New-Venture-Teams 
forschen. Hierzu wurde ein 
Gemeinschaftsprojekt mit 
dem Team von Professor 
Georg von Krogh an der ETH 
Zürich gestartet. Charlotta 
Sirén erhielt im Sommer die 
Promotion zur Assistenz- 
professorin an der HSG. 
Neben zahlreichen Publika- 
tionen mit Ko-Autoren in den 
führenden Management- und 
Entrepreneurship-Journals 
ist Professor Siréns Rolle als 
Coach in Nordkoreas erster 
Startup-Woche in Pyongyang 
hervorzuheben, über die die 
internationale Presse wie die 
Financial Times rege berichtet 
hat.

Dorina Thiess konnte ihre 
Dissertation erfolgreich 
abschliessen und sich im 
Anschluss mit einem eigenen 
Startup selbstständig machen. 
Dr. Peter Vogel hat den 
Lehrstuhl mit Abschluss des 
Projektes Swiss Start-up  

«Entrepreneurial Living» was 
the leading theme of our 
team’s year 2016. As part of 
his sabbatical in the first half 
of the year, Professor Grichnik 
developed the underlying con- 
cept and made it accessible 
to an extensive public. The 
corresponding book was well 
received and resulted in active 
social-media discussions and 
numerous invitations to key- 
notes, conference presentations, 
 and media interviews. The 
contents are now being develo- 
ped further with the St. Gallen 
Startup Navigator in order to 
create a consolidated approach 
for teaching and startup 
coaching at HSG. Leading 
the project is our Startup@
HSG Lab team, consisting of 
Diego Probst, Manuel Hess, 
and, since summer, the new 
research associate Torben 
Antretter. Our offered startup 
support continues to receive 
increasing interest, leading 
the number of coaching 

Henrik Wesemann, a new 
research associate, will use 
this opportunity to explore 
the interface of cognition 
and emotions in new venture 

developed new teaching 
formats. An example of this 
is the Immersion Experience, 
which invites HSG master’s 
candidates to Berlin to 

teams. We are conducting this 
project in collaboration with 
the team of Professor Georg 
von Krogh of ETH Zurich. 
In recognition of her work, 
Charlotta Sirén was promoted 
to the position of Assistant 
Professor at HSG. Besides 
our activities to publish in 
numerous articles in leading 
management and entrepre-
neurship journals, Dr. Sirén 
received much attention from 
international media outlets, 
such as the Financial Times, 
for her role as a business 
coach at North Korea’s first 
startup week in Pyongyang. 
Former research associate  
Dr. Dorina Thiess finished 
her doctoral dissertation and 
is now running her own  
startup. Dr. Peter Vogel has 
left the chair with the con-
clusion of the Swiss Start-up 
Monitor project and took  
on a new role at the HSG  
Executive School. In order  
to improve our teaching 
activities further, we also 

Media-Austausch und den 
zahlreichen Einladungen zu 
Keynotes, Konferenzauftritten 
und Medienbeiträgen. Die 
Inhalte werden mit dem 
neuen St.Galler Startup Navi-
gator zu einem einheitlichen 
Ansatz für die Lehre und das 
Gründer-Coaching an der 
HSG weiterentwickelt. Feder-
führend ist hier unser Team 
im Startup@HSG Lab. Diego 
Probst, Manuel Hess und seit 
dem Sommer unser neuer 
Kollege Torben Antretter. Das 
Coaching-Angebot erfreut 
sich nach wie vor wachsender 
Beliebtheit, sodass die schon 
beeindruckenden Betreuungs-
zahlen im letzten Jahr noch 
einmal überboten werden 
konnten. Erstmals wurde der 
Preis zum «HSG Gründer des 
Jahres» vor grossem Publikum 
auf dem Start Summit in Ko-
operation mit den Studieren-
den an Dr. Caspar Coppetti 
für sein Unternehmen «On 
Running» verliehen. Die Zu-
sammenarbeit mit Startfeld 

Monitor verlassen und eine 
neue Rolle an der Executive 
School der HSG übernom-
men. In der Lehre wurden 
neue Kursformate geschaffen 

wie eine Immersion Experi-
ence mit Master-Studieren-
den, die digitale Geschäfts-
modelle Berliner Startups vor 
Ort analysieren. Professor 
Grichnik hat neben seiner 
Hauptdozentur im internatio-
nalen EMBA nun auch den 
deutschsprachigen EMBA 
übernommen. Er wurde zum 
Dekan der School of Mana-
gement gewählt und tritt 
seine Amtszeit mit Beginn 
des neuen Jahres an. Angelika 
Schwarz stärkt das Team und 
das Institut als Assistentin mit 
einem erweiterten Aufgaben- 
bereich. Hoch motiviert 
gehen wir das kommende Jahr 
mit neuen Projekten zu  
Themen wie HSG Spin-offs, 
Swiss Entrepreneurial Eco- 
system und Corporate  
Venturing an.

sessions to surpass that of last 
year. For the first time, the 
«HSG Founder of the Year 
Award» was presented in front 
of a large audience at the 
Start Summit. Award winner 
was Dr. Caspar Coppetti with 
his company «On Running». 
Above that, the cooperation 
with the regional incuba-
tor Startfeld and the HSG 
alumni chapter «Silverfox» 
was intensified. Another 
new element of our Founder 
Garage is the «Entrepreneur`s 
Circle», a collaboration with 
the University that serves 
as a platform for talks by 
leading HSG entrepreneurs. 
Moreover, a new partnership 
with UBS aims to improve 
the evaluation of high-growth 
startups. In our research Lab, 
the team of Dr. Sirén secured 
new research funds from the 
university’s Basic Research 
Fund (GFF) and the Swiss 
National Science Foundation 
(SNF). Barbara Burkhard and 

evaluate digital startups on 
site. Next to his principal lec-
tureship in the international 
EMBA, Professor Grichnik 
now also leads the German 
EMBA in Entrepreneurship. 
Moreover, he was elected 
Dean of the School of Ma-
nagement and will start his 
new role in the beginning of 
next year. Angelika Schwarz 
continues to support the team 
and institute in its activities 
as the assistant to Professor 
Grichnik. We are excited for 
the coming year and look 
forward to the opportunity to 
develop our new projects in 
areas such as HSG spin-offs, 
the Swiss entrepreneurial 
ecosystem, and corporate 
venturing further.

2.4 / ENTREPRENEURSHIP
/// Prof. Dr. Dietmar Grichnik

Vortragsreihe Entrepreneur‘s Circle – Universitätsrat Rechtsanwalt Dr. Patrick Stach, Dr. Daniel Model, sowie Diego Probst und Manuel Hess vom Startup@HSG Lab.

Das Entrepreneurship 
Team beim Curling.

HSG Gründer des Jahres 
2016 – Dr. Caspar Coppeti 
von On Running.

Ass. Prof. Dr.  
Charlotta Sirén und  
Prof. Dr. Dietmar  
Grichnik im  
Research Lab.

Neuerscheinung des Buches  
«Entrepreneurial Living – 
Unternimm dein Leben».

Dietmar Grichnik als Gastprofessor in einem Doktorandenseminar 
an der Technischen Universität in Kaunas, Litauen.
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Im Jahr 2016 haben wir uns 
wieder stark für Spitzenfor-
schung, hervorragende Lehre 
und hoch relevante praxisbe-
zogene Projekte eingesetzt. 
Insgesamt war es ein sehr 
spannendes und erfolgreiches 
Jahr.

Unser Team ist gewachsen: 
wir durften in diesem Jahr 
gleich drei neue Doktoran-
dinnen und wissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen willkommen 
heissen: Julia Barbar, Svetlana 
Flankova und Anna Krav-
chenko, welche alle für Prof. 
Marc van Essen arbeiten und 
die Forschungsaktivitäten des 
GCEI unterstützen.

Unsere Forschungsarbeit 
wurde in hochrangigen 
akademischen Zeitschriften 
veröffentlich. Unter diesen 
Publikationen befinden sich 
drei Beiträge aus dem Bereich 
Familienunternehmertum: 
«Doing more with less: 
Innovation input and output 
in family firms», publiziert 
im Academy of Management 
Journal, «Is family firms’ 
internationalization special? 
A meta-analysis», veröffent-
licht im Entrepreneurship 
Theory and Practice Journal, 
sowie der Artikel «Why 
family matters: The impact of 
family resources on immig-
rant entrepreneurs’ exit from 
entrepreneurship», welcher im 
Journal of Business Venturing 
publiziert wurde.

Weitere bemerkenswerte 
Publikationen sind die Artikel 
«Home country institutions 
and the internationalization-
performance relationship: 
A meta-analytic review», 
veröffentlicht im Journal of 
Management, und «Expressive 
shareholder democracy: A 
multilevel study of sharehol-

Thomas Zellweger will Prof. 
Marc van Essen in einem wei-
teren Projekt aufzeigen, wie 
die Governance-Strukturen 
europäischer und amerikani-
scher Familienkonzerne die 
Leistungsfähigkeit der von 
den Familien kontrollierten 
Unternehmensvermögen 
beeinflussen.

In diesem Jahr organisierte 
das GCEI eine weitere Reihe 
von Forschungskolloquien. 
Im Rahmen dieser For-
schungskolloquien sind füh-
rende internationale Forscher 
nach St. Gallen gekommen 
um Einblicke in ihre neuesten 
Forschungsaktivitäten zu 
gewähren. Dazu zählen Prof. 
Barbara Bird von der Ameri-
can University, Prof. Pursey 
Heugens von der Erasmus 
University, Prof. Denis 
Grégoire von HEC Montréal, 
Prof. Joakim Wincent von der 
Hanken School of Econo-
mics und Luela University of 
Technology, Prof. Dr. Miguel 
Meuleman von der Vlerick 
Business School , Prof. Josip 
Kotlar von der Universität 
Lancaster und Prof. Patricio 
Duran von der Universität 
Adolfo Ibáñez.

Wir bieten ein breites Spek-
trum an Bachelor-, Master- 
und Promotionsstudiengän-
gen an. Dazu zählen wichtige 
internationale Programme 
wie Global MBA, SIM und 
GSERM. Unsere Teammit-
glieder haben ebenfalls zur 
Weiterbildung von Füh-
rungskräften beigetragen und 
unterrichteten im Laufe des 
Jahres an verschiedenen Kur-
sen ausserhalb der Universität 
St. Gallen.

In der Praxis haben wir aktiv 
an spannenden Projekten mit 
renommierten Unternehmen 

In 2016, we continued 
striving for top-level research, 
outstanding teaching, and 
highly relevant practice-
related projects. Altogether, 
it was a very exciting and 
fruitful year. 

Our team grew; we welcomed 
three new PhD candidates 
and research associates: Julia 
Barbar, Svetlana Flankova, 
and Anna Kravchenko, who 
work with Prof. Marc van  
Essen and support the re-
search activities of the GCEI.

Further, our research has  
been published in top acade-
mic journals. Among these 
publications are three papers 
in the field of family business: 
«Doing more with less:  
Innovation input and output 
in family firms» in the  
Academy of Management 
Journal, «Is family firms’ 
internationalization special? 
A meta-analysis» in Entre- 
preneurship Theory and 
Practice, and «Why family 
matters: The impact of family 
resources on immigrant  
entrepreneurs’ exit from ent-
repreneurship» in the Journal 
of Business Venturing. 

Other noteworthy publica-
tions include «Home country 
institutions and the interna-
tionalization-performance 
relationship: A meta-analytic 
review» in the Journal of 
Management and «Expressive 
shareholder democracy: A 
multilevel study of sharehol-
der dissent in 15 Western 
European countries» in the 
Journal of Management Stu-
dies. Moreover, the Journal of 
Management Studies recently 
accepted the paper «Main-
taining moral legitimacy 
through worlds and words: 
An explanation of firms’ 

from Erasmus University, 
Prof. Denis Grégoire from 
HEC Montréal, Prof. Joakim 
Wincent from Hanken School 
of Economics and Lulea 
University of Technology, 
Prof. Miguel Meuleman from 
Vlerick Business School, 
Prof. Josip Kotlar from the 
University of Lancaster, and 
Prof. Patricio Duran from the 
University Adolfo Ibáñez. 
  

der dissent in 15 Western 
European countries», welcher 
im Journal of Management 
Studies publiziert wurde. 
Ausserdem wurde die Studie 
«Maintaining moral legitima-
cy through worlds and words: 
An explanation of firms’ 
investment in sustainability 
certification» kürzlich für 
die Publikation im Journal 
of Management Studies 
akzeptiert.   

Gerne stellen wir auch einige 
Forschungsprojekte vor, an 
denen wir derzeit arbeiten. 
Barbara Burkhard, Prof. 
Dietmar Grichnik, Prof. 
Charlotta Sirén und Prof. 
Marc van Essen arbeiten an 
einem Projekt, das sich auf 
das Phänomen der Selbstüber-
schätzung von CEOs – einer 
der einflussreichsten und 
weitverbreiteten kognitiven 
Verzerrung in der Entschei-
dungsfindung – konzentriert. 
Sie gehen der Frage nach, ob 
und unter welchen Umstän-
den sich Selbstüberschätzung 
von CEOs vorteilhaft oder 
nachteilig auf die strategische 
Entscheidungsfindung, und 
damit für die gesamte Unter-
nehmensleistung, auswirkt. 
Prof. Oliver Gassman und 
Prof. Marc van Essen haben 
einen einzigartigen Datensatz 
von 3’000 Unternehmen in 
mehr als 30 Ländern gesam-
melt und wollen damit die 
Auswirkungen von Institu-
tionen auf Länderebene auf 
den Innovationsinput und 
-output von Unternehmen 
untersuchen. Prof. Dietmar 
Grichnik, Prof. Marc van 
Essen und Anna Kravchenko 
analysieren die Determinan-
ten und Leistungsergebnisse 
des Verschuldungsgrades in 
kleinen und mittelständischen 
Unternehmen weltweit. In 
Zusammenarbeit mit Prof. 

aus verschiedenen Branchen 
mitgewirkt. Dazu zählen 
unter anderem BMW, Audi, 
Credit Suisse, Ernst & Young, 
Nestlé, Bosch und BASF 
sowie renommierte internati-
onale Institutionen. Einer der 
Höhepunkte dabei war der 
«Family Office Guide«, der 
aus einem Kooperationspro-
jekt mit Ernst & Young, Cre-
dit Suisse und verschiedenen 
Family Offices entstanden 
ist. Dieser Leitfaden dient 
als ein umfassendes Schritt-
für-Schritt-Lerninstrument, 
welches Informationen für 
Familien bietet, die an der 
Einrichtung eines Family 
Office interessiert sind. Im 
November gab Prof. Marc van 
Essen< seine Antrittsvorle-
sung zum Thema «Corporate 
Governance: From Wealth 
Protection to Wealth Creati-
on», in der er die Bedeutung 
von Corporate Governance 
für die Unternehmen und die 
Gesellschaft erörterte und sei-
ne Forschungsagenda für die 
kommenden Jahre darlegte.
Nach einem erfolgreichen 
und inspirierenden Jahr 
freuen wir uns, auch in Zu-
kunft in den Kernbereichen 
Entrepreneurship, Innovation 
und Familienunternehmen 
Wissen zu schaffen und wei-
terzugeben, um international 
Einfluss auf die genannten 
Bereiche nehmen zu können. 
Gerne beantworten wir weite-
re Fragen und freuen uns auf 
Ihre Anregungen.

investment in sustainability 
certification» for publication.

We would also like to present 
a few research projects on 
which we are currently 
working. Barbara Burkhard, 
Prof. Dietmar Grichnik, Prof. 
Charlotta Sirén, and Prof. 
Marc van Essen are working 
on a project focusing on 
the phenomenon of CEO 
overconfidence, one of the 
most powerful and wides-
pread biases in managerial 
decision-making. They ask 
whether and under which 
circumstances overconfidence 
is beneficial or harmful for 
strategic decision-making 
and, hence, overall firm 
performance. Prof. Oliver 
Gassman and Prof. Marc van 
Essen collected a unique da-
taset of 3,000 firms in more 
than 30 countries and want to 
test the impact of country-
level institutions on firms’ 
innovation input and output. 
Prof. Dietmar Grichnik, Prof. 
Marc van Essen, and Anna 
Kravchenko analyze the de-
terminants and performance 
outcomes of the debt level 
in small- and medium-sized 
enterprises around the globe. 
Prof. Marc van Essen, in co-
operation with Prof. Thomas 
Zellweger, seeks to shed light 
on how governance structures 
of European and American 
family business groups affect 
the performance of the main 
corporate assets that these 
families control. 

This year, GCEI organized 
another series of research 
talks and leading internati-
onal researchers came to St. 
Gallen to share insights from 
their latest research. These 
included Prof. Barbara Bird 
from the American Univer-
sity, Prof. Pursey Heugens 

& Young, Credit Suisse, and 
different family offices. This 
guide serves as a comprehen-
sive step-by-step learning 
tool that provides informa-
tion to families interested in 
setting up a family office. In 
November, Prof. Marc van 
Essen gave his inauguration 
lecture on the topic of «Cor-
porate Governance: From 
Wealth Protection to Wealth 

Creation», during which he 
discussed the importance 
of corporate governance for 
firms and society as large, and 
described his research agenda 
in the coming years.
Having a successful and 
inspiring year behind us, we 
look forward to the future to 
continue creating and sharing 
knowledge in our core areas 
of entrepreneurship, innova-
tion, and family business in 
order to have an international 
impact on the research land-
scapes in these fields. Please 
do not hesitate to contact 
us if you have questions or 
suggestions

2.5 / GLOBAL CENTER  FOR  
 ENTREPRENEURSHIP &  
 INNOVATION
/// Prof. Dr. Marc van Essen

Die Mitarbeiter des Bereichs von Prof. Dr. van Essen: Anna Kravchenko, Marc van Essen, Svetlana Flankova, Julia Barbar.

2.5 / GCEI Global Center for Entrepreneurship & Innovation (Prof. Dr. M. van Essen)

Antrittsvorlesung von 
Prof. Dr. Marc van Essen 
im November 2016.

We offered a broad range of 
courses at the Bachelor, Mas-
ter, and PhD level, including 
key international programs, 
such as the Global MBA, 
SIM, and GSERM. Our team 
members also contributed 
to executive education and 
taught various courses outside 
the University of St. Gallen. 

Turning to practice, we 
remained actively involved in 
exciting projects with renow-
ned companies from various 
sectors, including BMW, 
Audi, Credit Suisse, Ernst & 
Young, Nestlé, Bosch, and 
BASF, as well as reputable 
international institutions. 
One of the highlights is the 
«Family Office Guide», a 
cooperative project with Ernst 
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Professoren Prof. Dr. Elgar Fleisch
 Prof. Dr. Thomas Friedli
 Prof. Dr. Oliver Gassmann
 Prof. Dr. Dietmar Grichnik 
 Prof. Dr. Marc van Essen

Admin/Personal Assistant Sonja Baumgartner
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 Jörg Klaus
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 Angelika Schwarz
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Projektname Partner Dauer Verantwortlich
 
Auto-ID Lab    
Auto-ID Labs GS1 24 Mte A.Ilic
FinTech Research Initiative Leonteq 48 Mte J. Hübner
HackZurich Valora, Aduno, GS1 2 Mte K. Fuchs
Mobile loyalty and APIs Valora 8 Mte D. Vuckovac
SaltTracker Emmi, CSS, GS1, others 6 Mte K. Fuchs
Understanding user needs by inferring demographics KTI / 42matters 18 Mte R. Frey 
and interests from installed mobile applications
Vabingo: Impact of Gamification on Valora 6 Mte J. Hübner 
Self-Checkout App Usage
 
Bosch IoTS-Lab   F. Wortmann / T. Gessmann
Blockchain and IoT Bosch 24 Mte M. Chanson, A. Meeuw, A. Bogner,  
   D. Wörner 
Connected Car:  Meep Bosch 24 Mte A. Dahlinger, B. Ryder. B. Gahr
IoT Business Models Bosch 60 Mte Dominik Bilgeri
New Smart Home Bosch 24 Mte M. Chanson, A. Meeuw, A. Bogner
 
Bits to Energy Lab   T. Staake  / V. Tiefenbeck
Customer engagement for energy efficiency Energieforschung ZH,  24 Mte F. Lossin 
 BEN Energy 
Energy literacy and intention-behavior-gap ETH / Bovena-Stiftung 12 Mte L. Ableitner 
in the energy sector
Profitability assessment of PV-battery systems and   ETH / ewz  24 Mte S. Schopfer 
electricity trading in peer-to-peer networks
Real-time feedback on energy consumption ETH / Univ. of Bamberg /   48 Mte V. Tiefenbeck 
(four independent field studies) Univ. of Bonn / Univ. of Cologne,   
 Amphiro AG, Mobiliar, PWN,  
 Public Utilities Board Singapore 
 
Mobiliar Analytics Lab Mobiliar  I. Pletikosa Cvijikj / G. Heinatz
Home Safety Mobiliar  48 Mte C. Kadar, R. Roses,
Smart Consumers Mobiliar 48 Mte St. Mau, 
SME Opportunity Mobiliar 36 Mte D. Mueller, F. Te, 
 
Health-IS Lab & CSS-Lab   T. Kowatsch / G. Chiesa / N. Elser
CSS Health Lab – Digital Pills: myStep, Asthma & Diabetes CSS Versicherung 48 Mte F. Barata, J. Kramer, F. Künzler,  
   P. Tinschert
KTI MobileCoach CH-Teamcoach Universität Zürich 15 Mte F. Wahle, A. Filler, 
MobileCoach Cloud ITEM-HSG Stiftungsprojekt 6 Mte T. Kowatsch, D. Volland
MobileCoach Ready4Life Lungenliga Schweiz, ISGF der 12 Mte T. Kowatsch 
 Universität Zürich
SNF/DFG MobileCoach PathMate 2:  Ostschweizer Kinderspital,  30 Mte I. Shih 
Fighting Childhood Obesity Universität Genf, Universität  
 des Saarlandes
SNF MobileCoach Personality Change «Empathic Chat Bot» Universität Zürich 36 Mte D. Rüegger

3.2 PROJEKTE /PROJECTS 
OPERATIONSMANAGEMENT /// Prof. Dr. Elgar Fleisch



Projektname Partner Dauer Verantwortlich
 
Business Model Innovation Think Tank BMI-Lab, Universität Luzern,  12 Mte R. Sauer, K. Frankenberger 
 Aesculap, Migros, Bühler, Bosch
Business Innovation  im Energiesektor KTI/SCCER CREST 36 Mte M. Palmié, N. Häfner, 
   J. Böhm
Digitale Geschäftsmodelle und Plattformen Bayer, Plansee, ThyssenKrupp,  6 Mte C. Wecht, D. Moser 
(Arbeitskreis) VW, SBB, Mobiliar, Zühlke 
Frugal Innovation für  Siemens, ABB, Rehau,  24 Mte L. Neumann, R. Sauer,  
Schwellen- und ThyssenKrupp Presta, Roland  D. Moser 
Entwicklungsländer Berger, IGexact, KTI    
Innovation Schweiz UBS 6 Mte F. Homann
Innovationsmanagement im Energiesektor St. Galler Stadtwerke 12 -24 Mte N. Häfner, J. Böhm 
Innovationsmanagement im Energiessektor ewz, EWB, BKW Energie, 24 Mte M. Palmié, 
(Arbeitskreis) Energie Thun, Gemeindewerke  R. Bömelburg 
 Stäfa, Énergies sion region, 
 Technische Betriebe Glarus
Plattformen in Life Sciences Bayer Enabling Technologies 30 Mte C. Wecht, D. Moser
Simulation Geschäftsmodelle BMW 12 Mte C. Wecht, T. Möllers 
Smart and Inclusive Solutions for a Better  EU 48 Mte M. Palmié, 
Life in Urban Districts-   J. Böhm / R. Bömelburg 
SMARTER TOGETHER
Zertifikatskurs Business Model Innovation (BMD-CAS) Stanford University 4 Mte T. Möllers 

Projektname Partner Dauer Verantwortlich
 
Geförderte Forschungsprojekte    
FDA Pharma Quality Metrics FDA 12 Mte L. Budde, C. Mänder, N. Ponce,  
   S. Köhler, P. Buess
KTI Complexity 4.0 Sonova, DormaKaba, 9 Mte L. Budde, D. Rohde, D. Kohr, 
 Schuh & Co.   L. Stähle, R. Lützner
KTI Global Quality Management Hilti, IMS, SIG Combibloc, 18 Mte L. Budde, M. Wenking, 
 SKAN  N. Ponce, D. Kohr, P. Buess
KTI PHP Methodology for positioning Georg Fischer, Sefar, Müller- 4 Mte C. Benninghaus, M. Wenking, 
high-wage manufacturing plants in global Martini, Helbling Business  M. Wiech 
operations network Advisors  
KTI Remote Service Siemens Mobility, Bosch 7 Mte M. Klein, S. Biehl, S. Köhler 
 Packaging, Metrohm, Intellion 
 
Industrieprojekte
Benchmarking Industrie 4.0 Ruag, ABB, ZF, Endress+Hauser, 12 Mte C. Benninghaus, M. Wenking 
 Bühler, Rieter, Intellion
Bosch Health Check Bosch 10 Mte N. Ponce, P. Buess
Bossard Total Cost of Ownership Bossard Ltd. 6 Mte L. Budde, C. Benninghaus, L. Stähle
CM@Schindler Schindler 7 Mte L. Budde, L. Stähle, M. Wiech
Enhanced Quality Metrics Pfizer 12 Mte N. Ponce, C. Mänder, S. Köhler, 
   P. Buess
Fokusgruppe Komplexitätsmanagement Complexity Management 7 Mte L. Budde, D. Kohr 
 Aachen 
Hilti HK2.0 Hilti 2 Mte L. Budde, R. Lützner
Hilti HK2.0 reloaded Hilti 5 Mte L.Budde, 
Industrial OPEX Research Group Amgen, Bayer, Genentech, 12 Mte N. Ponce, S. Köhler, P. Buess 
 Coesia, Novartis, Orion, Pfizer,  
 Roche, Sanofi, Shire, Siegfried
KBM Globales Komplexitätsmanagement Complexity Management 10 Mte D. Rohde, L. Budde, D. Kohr 
 Academy 
Konsortialbenchmarking LEAN 2020 Pfizer, RUAG, Voith 9 Mte N. Ponce, P. Buess, J. Macuvele
OPEX Benchmarking Diverse 12 Mte N. Ponce, S. Köhler, P. Buess 
   J. Macuvele
OPEX Roadshow Diverse 12 Mte N. Ponce, P. Buess, S. Köhler
QC Lab Benchmarking Diverse 6 Mte S. Köhler
SITT Siemens 12 Mte C. Benninghaus, M. Wenking
St .Gallen & ISPE Training ISPE 9 Mte N. Ponce, J. Macuvele
St. Galler Produktionsmanagement Tagung Diverse 12 Mte S. Köhler, R. Lützner
Swiss Manufacturing Survey Diverse 12 Mte L. Budde, R. Lützner, 
   C. Benninghaus, M. Wenking, 
   M. Wiech
Testo Customizing Testo AG 4 Mte L. Stähle, S. Köhler
UNIDO United Nations Industrial 3 Mte N. Ponce 
 Development Organization
VIT  2 Mte C. Mänder
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INNOVATIONSMANAGEMENT /// Prof. Dr. Oliver Gassmann
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Prof. Dr. E. Fleisch
» Informations-, Medien- und Technologiemanagement – Digital, Bachelorstufe (4./6. Sem.)
» Doktorandenseminar: Forschungsschwerpunkte I: Fachprogramm Technologiemanagement
» Doktorandenseminar: Spezielles Thema II: Operations- und Informationsmanagement 
» HSG-Diplomprogramm Insurance Management: Impact technologischer Innovationen
» HSG-Senior Management-Programm 2016 – Modul 3: Internet der Dinge
 
Vorlesungen an der ETH Zürich
» Management Information Systems, Masterstufe D-MTEC

Ass.-Prof. Dr. A. Ilic
» Information, Media, and Technology Management - Englisch, Bachelorstufe (4./ 6. Sem.)
» Übungen und Selbststudium zur englischen IMT Bachelor-Vorlesung, Gruppe 1+2
» 20. Executive Master of Business Engineering: «Business Innovation÷
» Executive MBA-HSG 48: Technologie- und Innovationsmanagement
» Executive MBA-HSG 49: Technologie- und Innovationsmanagement
» Executive MBA-HSG 50: Entrepreneurship
» Executive MBA-HSG 51: Entrepreneurship

Ass.-Prof. Dr. F. Wortmann
» Informations-, Medien- und Technologiemanagement, Bachelorstufe (4./ 6. Sem.)
» Übungen und Selbststudium zur IMT Bachelor-Vorlesung, Gruppe 3+11 
» Executive MBE-HSG 20: Business Innovation

 
Prof. Dr. Th. Friedli
» Business Excellence (4. Sem.) 
» Doktorandenseminar: Kolloquium zur Forschung im Produktionsmanagement
» Full time MBA: Hauptdozent für Operationsmanagement
» Part time MBA: Hauptdozent für Operationsmanagement
» Wertschöpfungsmanagement (7. Sem.) 
» Produktions- und Qualitätsmanagement (7. Sem.)
» Doktorandenseminar: Methoden des Technologiemanagement I 
» Management of Industrial Companies (4. Sem.)
» Seminar Militärische und zivile Führung: Entscheidungsprozesse als Grundlage
» IEMBA Zusatz-Modul «Operations Management»
 
Vorlesungen ausserhalb der Universität St. Gallen
» IIMT, Universität Fribourg, Process & Excellence Management
» SMBS, University of Salzburg Business School, Executive MBA, Qualitäts- und Prozessmanagement
» Montanuniversität Leoben, Knowledge & Technology Broker Ausbildung

Prof. Dr.  O. Gassmann
» Innovationsmanagement (3. Sem., Bachelor) 
» Business Model Innovation (7. Sem., Master)
» Doktorandenseminar: Theories on Business Innovation
» EMBA 49 und EMBA BE, Modul 19, Hauptreferent für Technologie- und Innovationsmanagement
» EMBA Aachen 12, Modul 7.2, Hauptreferent für Innovationsmanagement
» MBA-HSG, Hauptreferent Business Model Innovation
» Akademischer Leiter der «HSG-Highlights 2016»
» CAS-HSG, Zertifikatskurs «Business Model Innovation» mit Stanford University
» CAS-HSG, Change & Innovation Management 
» Fraunhofer Akademie, Forschungsmanagement, Auftaktmodul

Ass.-Prof. Dr. K. Frankenberger
» Integrationsseminar (6. Sem., Bachelor)
» Sustainable and responsible business model innovation (9. Sem., Master)
» EMBA Aachen 12, Modul 7.2 als Referentin für Technologie- und Innovationsmanagement
» EMBA 48  als Hauptreferentin für Technologie- und Innovationsmanagement
» EMBA BE, Modul 19 als Hauptreferentin für Technologie- und Innovationsmanagement

Ass.-Prof. Dr. M. Palmié
» Innovation und Führung (8. Semester, Master)
» FPV: Innovationsmanagement im Energiesektor (8. Semester, Master)
» Managing Global Innovation (8. Semester, Master)
» R&D Management (7. Semester, Master)

Dr. C. Wecht
» Kreativitätstechniken für Innovationsteams (3. Sem., Bachelor)
» Forschungs-, Praxis-, Ventureprojekt (7. Sem., Master)

Prof. Dr. M. von Zedtwitz
» Doing Business in China (3. Sem., Bachelor)
» Managing Innovation in China (4. Sem., Bachelor)

3.3 BILDUNG / EDUCATION
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Gassmann, O.; Frankenberger, K.; Sauer, R. (2016): Exploring the Field of Business Model Innovation 
– New Theoretical Perspectives, Palgrave MacMillan, London 

Gassmann, O.; Frankenberger, K.; Csik, M. (2016): Business Model Navigator 
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Hebrew: Systematic Pirates, Great Lakes, Nassau 
Russian: Pearson Education Limited

Gassmann, O.; Sutter, P. (2016): Digitale Transformation im Unternehmen gestalten, Hanser, München
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Hanser Verlag, München
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Prof. Dr. D. Grichnik
» Entrepreneurship: Grundlagen und Fallbeispiele (3. Sem., Bachelor)
» Lean Startup, zusammen mit Prof. Dr. Jan Brinckmann, ESADE Business School (7. Sem., Master)
» Entrepreneurship in Technologie-Unternehmen (7. Sem., Master)
» Technologie und Entrepreneurship (8. Sem., Master), Ass.-Prof. Dr. Peter Vogel
» High Tech Startup Management (8. Sem., Master), vertreten durch Dr. Jürgen Kuttruff
» Paper Clinic in General Management (PhD Programm)
» Entrepreneurship (EMBA 50 Programm, Hauptdozent)
» Entrepreneurship (EMBA 51 Programm, Hauptdozent)
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» International Entrepreneurship (MBA)
» Doing Business in Europe (SIM master)
» Comparative Corporate Governance and Family Firms (PhD)
» Meta-Analysis: Beyond Data Synthesis (PhD)
» Introduction to Scientific Research (PhD)
» Comparative Management Systems: A European Perspective at HEC Paris (CEMS)
» Business in Europe at University of South Carolina (Bachelor)
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» Mitglied der School of Management (SoM) und deren Vorstand im Abteilungsausschuss

» Mitglied des Geschäftsleitenden Ausschusses des Institut für Medien und Kommunikations- 
 management, MCM-HSG

» Mitglied der Expertenkommission Strategische Initiative Unternehmertum der FH Nordwestschweiz 

» Jurymitglied beim Award «Digital Champion Award» der WirtschaftsWoche
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» Stellvertretender Vorsitzender der Wissenschaftlichen Kommission Technologie,  Innovation und 
 Entrepreneurship (WK TIE) des Verbandes der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft (VHB)
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» Mitglied des Verwaltungsrates der Schuh & Co. Komplexitätsmanagement AG

» Associate Member der International Academy for Quality 

» Fachverantwortlicher «Process & Excellence Management» und Scientific Council Member am iimt, 
 Universität Fribourg

» Mitglied des Stiftungsrates der Stiftung FUTUR

» Beirat SQS – Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und Managementsysteme

» Mitglied des Fachausschusses Maschinentechnik/Innovation der HSR Rapperswil

» Mitglied des Boards – Swiss Institute of Service Sciences (SISS)

» Verantwortlich für die Militärische Verbindungsstelle der Universität St. Gallen

» Mitglied der Standortkommission  St. Gallen

» Jury-Präsident REHAU-Wirtschaftspreis

» Mitglied RUAG Holding Advisory Board

» Forschungsbeirat Complexity Management Academy, Aachen

 

Prof. Dr. O. Gassmann
» Präsident des Center for Innovation (CfI-HSG) 

» Präsident des Global Center for Entrepreneurship and Innovation (GCEI-HSG)

» Mitglied  der Kommission für Forschung und Bildung der Economiesuisse

» Fakultätsmitglied des Senat und der School of Management HSG

» Hauptreferent in mehreren Executive MBA-Programmen der HSG 

» Gründer des GLORAD-Research Center, Shanghai-St. Gallen

» Mitglied des Geschäftsleitenden Ausschusses des Instituts für Marketing 

» Mitglied des Geschäftsleitenden Ausschusses des Instituts für Customer Insight
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» Hauptreferent im Executive MBA-Programm der HSG

» Editorial Review Board und Reviewer bei diversen Journalen, u.a. bei ETP –  
 Entrepreneurship Theory & Practice und JBV – Journal of Business Venturing, JSBM Journal of Small 
 Business Management

» Externer Gutachter bei diversen Forschungseinrichtungen, Förderinstitutionen und Universitäten

 

Prof. Dr. Marc van Essen
» Regular reviewer for the Academy of Management Journal, Asia Pacific Journal of Management,  
 Corporate Governance: An International Review, Journal of Management Studies, Small Business  
 Economics, Strategic Management Journal and the annual conferences of the Academy of  
 Management and Academy of International Business

» Current member of editorial review board of Corporate Governance: An International Review  
 and Asia Pacific Journal of Management

» Research associate in international business Department, Moore School of Business, University of  
 South Carolina and visiting professor at HEC Paris and Utrecht University, the Netherlands.
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Dr. Lukas  Budde
Integriertes Komplexitätsmanagement in produzierenden Unternehmen
Prof. Dr. Thomas Friedli, Prof. Dr. Elgar Fleisch

Dr. Flavius Kehr
Feeling and Thinking: On the Role of Intuitive Processes in Shaping Decisions about Privacy
Prof. Dr. Elgar Fleisch, Prof. Dr. Daniel Wentzel

Dr. Sevim Süzeroglu
Managing Intellectual Property: IP outsourcing and the supply side of IP Management
Prof. Dr. Oliver Gassmann, Prof. Dr. Dietmar Grichnik

Dr. Dorina Thiess
Human Capital in nascent entrepreneurship: challenging the “the more the better”-approach
Prof. Dr. Dietmar Grichnik, Prof. Dr. Thomas Zellweger

Herbst / Autumn 2016
Dr. Jakob Ebeling
Service Exzellenz - Integrierte Servicestrategieentwicklung in Industrieunternehmen
Prof. Dr. Thomas Friedli, Prof. Dr. Elgar Fleisch

Dr. Axel Faix
Dienstleistungsorientierte Transformation der Energiewirtschaft - Branchenlogik, Anforderungen,  
Fähigkeiten
Prof. Dr. Thomas Friedli, Prof. Dr. O. Gassmann

Dr. Tobias Kowatsch
Emotions in Ubiquitous Information Systems: An Empirical Investigation of Electrodermal Activity and  
Its Relation to Service Breakdowns, Perceived Ease of Use, and Task Performance 
Prof. Dr. Elgar Fleisch, Prof. Dr. Wolfgang Maass

Dr. Bernhard Lingens
Technology Decisions and the Attention-based View of the Firm
Prof. Dr. Oliver Gassmann, Prof. Dr. Elgar Fleisch

Dr. Felix Lossin
Customer Engagement for Utilities: Information Systems to Curb Residential Energy Consumption 
Prof. Dr. Elgar Fleisch, Prof. Dr. Renate Schubert, Prof. Dr. Thorsten Staake

Dr. Christian Mänder
Quality as the Foundation for Excellence - Insights from the Pharmaceutical Industry
Prof. Dr. Thomas Friedli, Prof. Dr. Wolfgang Stölzle



Dr. Paul Rigger
Design, Implementation and Evaluation of a Feedback Information System to Promote Sustainable  
Indoor Air Quality Control 
Prof. Dr. Elgar Fleisch, Prof. Dr. Jan vom Brocke

Dr. Uli Schneider
An Implementation Process Framework for Quality Management in Global Manufacturing Networks -  
A Contingency Perspective Towards Global Quality Management
Prof. Dr. Thomas Friedli, Prof. Dr. Thierry Volery

Dr. Runhua Xu
Leveraging Mobile and Internet of Things Technologies to Enhance Products with Digital Services
Prof. Dr. Elgar Fleisch, Prof. Dr. Duncan McFarlane, Prof. Dr. Alexander Illic
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